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Einige Maximen und Erklärungen zur „OPERATIVEN  DIDAKTIK“

(Didaktik der Operationen)

aus und nach Aebli: Psychologische Didaktik und Denken, das Ordnen des Tuns

Die Operation ist das aktive Element des Denkens.  Denken bedeutet operieren.

....Operationen vollziehen, zuerst tatsächlich und dann in „verinnerlichter oder stellvertretender Form“ 

..Operationen der Intelligenz werden auf zwei Ebenen vollzogen:

· auf der Ebene des wirklichen Tuns     > handeln

· auf der Ebene des sich Vorstellens
> verinnerlichen

Eine verinnerlichte Operation wird auch als Denkhandlung bezeichnet.

Insbesondere mathematisches Denken und mathematische Begriffsbildung basieren auf der Wirksamkeit von Operationen.


Vier Phasen  der Operativen Didaktik:

die Problemstellung

der effektive Vollzug der Operation    >   DURCH HANDELN  ZUM VERSTÄNDNIS

das operatorische Durcharbeiten
 >   VERTIEFEN  DES  VERSTÄNDNISSES

das Üben




 >    DAS BILDEN VON AUTOMATISMEN

Operationen am Rechteck:

gegeben:  Länge und Breite des Rechtecks

gesucht:
Flächeninhalt des R

gegeben:  Flächeninhalt und Länge des R

gesucht:
Breite des R

gegeben:  Flächeninhalt und Breite des R

gesucht:
Länge des R

	
	
	
	
	
	
	
	

	 
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	



